Erstgutachten

zur Masterarbeit
von Lepkina Anzhelika Iwanowna
DER DEUTSCHE UND RUSSISCHE WITZ UNTER DEM ASPEKT DER INTERKULTURELLEN KOMMUNIKATION
fachrichtuNG: „interlinguale Kommunikation: deutsch-russicher dialog“
Die zu begutachtende Masterarbeit ist der Untersuchung der russischen und deutschen Internationalwitze unter dem Aspekt der Linguistik und desweiteren unter dem Aspekt der interkulturellen Kommunikation gewidmet. Die Aktualität dieses Themas begründet sich dadurch, dass die Frage des Witzes im Allgemeinen bis heute nicht umfangreich unter dem interkulturellen Aspekt erläutert wurde.
Für diese Arbeit war eine Einarbeitung in einen breiten Themen-Komplex notwendig (Kommunikationsforschung, Witzforschung, Kulturwissenschaft), was die Autorin relativ selbständig bewältigt hat. 
Die Diplomandin hatte im Rahmen der Arbeit vorhandene Literatur zum Thema Witz aufzuarbeiten. Dabei war besonders darauf zu achten, in wie weit sich einzelne  theoretische Aspekte der deutschen und russischen Witzforschung voneinander unterscheiden. Das ist der Autorin gut gelungen.

Die vorliegende Problemstellung wurde einerseits durch eine umfangreiche selektive Literatursuche, andererseits durch eine empirische Untersuchung aufgearbeitet. Frau Lepkina bemühte sich sehr um eine detaillierte Darstellung ihrer Erkenntnisse, wodurch die Arbeit einen wertvollen Beitrag zur Vergleichsforschung der Witze auf dem Gebiet der interkulturellen Kommunikation darstellt.
Insgesamt wurden 200 im Internet ausgesuchte russische und deutsche Internationalwitze analysiert, indem u.a. auf einzelne Auto- und Heterostereotype, Vorurteile, wie auch Form des Witzes, stilistische Mittel des komischen Effekts und Unterschiede bzw. Übereinstimmungen zwischen deutschen und russischen Witzen hinsichtlich der Vorstellungen über einzelne Nationen in beiden Kulturen eingegangen war. 
Frau Lepkina zeigte sich in der Lage, eigenständig eine komplexe Problemstellung detailliert zu behandeln. Die Arbeit ist übersichtlich strukturiert und sehr klar aufgebaut.

Unsere Zusammenarbeit verlief sehr professionell. Frau Lepkina hat sich als eine interessierte und motivierte Germanistin gezeigt.

Die vorliegende Masterarbeit macht insgesamt einen sehr guten Eindruck. Der sprachliche Ausdruck ist einer Masterarbeit angemessen. Die Arbeit von Frau Lepkina ist formal korrekt und entspricht dem Standard für Masterarbeiten am Lehrstuhl für Deutsche Philologie der staatlichen Universität Sankt Petersburg. 
Dozentin am Lehrstuhl für Deutsche

Philologie, Dr. Phil.                                 
